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Verfehlt Deutschland das Klimaziel 2030?
Ergebnis des Expertenrats der Bundesregierung

Zu niedrige
Emissions-Reduktionsraten

„Die bisherigen Emissions-
Reduktionsraten reichen bei 
weitem nicht aus, um die 
Klimaschutzziele für 2030 zu 
erreichen – weder in der Summe 
noch in den einzelnen Sektoren.“

Zu langsamer Ausbau der
Erneuerbaren

„Das bisherige Ausbautempo bei 
Solar- und Windenergieanlagen, […] 
wird […] bei weitem nicht 
ausreichen, um die jeweils 
anvisierten Ausbauziele der 
Regierung zu erreichen.“

Zu wenig Fläche und zu 
lange Verfahren

Allerdings spielen bei der 
Windenergie an Land Standort-
und Genehmigungsfragen eine 
größere Rolle, die eine 
Zielerreichung erschweren können. 
Derartige Herausforderungen sind 
im Osterpaket umfangreich 
adressiert worden.

Wichtiger Schritt:
§ 2 EEG 2021

Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen sowie den dazugehörigen Nebenanlagen liegen im überragenden
öffentlichen Interesse und dienen der öffentlichen Sicherheit. Bis die Stromerzeugung im Bundesgebiet nahezu
treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerbaren Energien als vorrangiger Belang in die jeweils durchzuführenden
Schutzgüterabwägungen eingebracht werden.
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Die Politischen Ziele und die Realität aus 
der Praxis

Quelle: BMWK (02.2022)

Ausbau der 
Windenergie

Ausbau der 
Solarenergie

Themen Aktueller Stand der Erzeugungskapazitäten und der Ausbauziele [in GW]

Zahlen (jährlich)

Zubau (Ist) 1,6 2,9 3,9 2,4 4,7 - - - - - - -

Ziele EEG 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 6,8 10,0 10,0 12,0 5,0 - -

Ziele Osterpaket - - - - - 7,0 22,0 40,0 44,0 44,0 44,0 44,0
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Zahlen (jährlich)

Zubau (Ist) 4,9 2,2 1,0 1,0 1,2 - - - - - - -

Ziele EEG 2,8 2,8 2,8 2,9 2,9 0,9 5,0 3,0 3,0 3,0 - -

Ziele Osterpaket - - - - - 3,0 13,0 20,0 20,0 20,0 20,0 20,0
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Überblick zum Oster- und Sommerpaket
Fallbeispiele
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Kommt jetzt der Energiewende-Booster?

Neue Gesetzesbeschlüsse 2022Oster- und Sommerpaket

EEG ‘21/’22

Erneuerbare-Energien-
Gesetz

BImSchG

Bundes-
Immissionsschutzgesetz

BauGB

Baugesetzbuch

WaLG

Wind-an-Land-
Gesetz

ROG

Raumordnungsgesetz

BNatSchG

Bundesnaturschutzgesetz

WindBG

Windenergieflächen-
bedarfsgesetz

Voraussichtlicher 
Schwerpunkt für 

die Praxis

„Das Gesetzespaket zu Windrädern ist 
zentral für den Klimaschutz“

(Robert Habeck, Energieminister, Grüne)

Es gehe darum, „erneuerbare Energien 
auszubauen und gleichzeitig den 
Schutz von Tierarten sicherzustellen.“

(Steffi Lemke, Umweltministerin, Grüne)

Überblick zum Oster- und Sommerpaket
Fallbeispiele
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BNatSchG-Novelle

Nahbereich

Zentraler 
Prüfbereich

Nahbereich: grundsätzlich keine Zulässigkeit von 
WEA, Annahme eines signifikant erhöhten 
Tötungsrisiko ohne Möglichkeit zur Reduktion

Zentraler Prüfbereich: Widerlegung durch 
Habitatpotentialanalyse (HPA), Schutzmaßnahmen 
oder Raumnutzungsanalyse (RNA) nötig

• Damit Umkehr der Beweispflicht
• Kostenintensiv und zeitkritisch
• Fehlende Vorgabe für die HPA
• In der Praxis wird die Behörde 

voraussichtlich regelmäßig RNA 
fordern (indirekt).

Überblick zum Oster- und Sommerpaket
Fallbeispiele

Erweiterter Prüfbereich
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Naturschutzkontingente

•

Fallbeispiel aus Niedersachsen

Illustration

Problem

• Nachträgliche Ansiedlung von 
Wespenbussard und Mäusebussard 
im geplanten Windpark; kartiert 
durch den ortsansässigen 
Umweltverband

• Umweltverband hat sich kritisch 
zum Vorhaben geäußert 
(Widerspruch)

Lösung

• Abschaltkontingent mit Deckelung 
der Ertragsverluste und jährlicher 
Horstkontrolle vereinbart; in 
Ergänzungsbescheid im Jahr 2017 
umgesetzt und damit seiner Zeit 
voraus 

• In die BNatSchG-Novelle 
aufgenommen worden

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele
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Massive Abschaltzeiten

•

Fallbeispiel aus Niedersachsen

Illustration

Problem

• (Nach-) Kartierungen in Absprache 
mit uNB und gem. Erlass: keine 
Funde windkraftsensibler Arten

• Dennoch Ergebnisse im Nachhinein 
als nicht aussagekräftig bewertet

• umfangreiche Abschaltzeiten und 
Monitoringauflagen von der uNB
wegen eines Mäusebussards

• Resultat: 21 % Ertragsminderung

Schlüssel

• Sommerpaket: Deckelung der 
Ertragsverluste auf max. 6 bzw. 8 % 
(an ertragsreichen Standorten)

• Zudem: Mäusebussard nicht in der 
Liste gem. Anlage 1 enthalten

• Ergebnis: sogar nur 4,1 % 
Ertragsminderung

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele
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Rundumschlag der UNB

•

Fallbeispiel aus Sachsen-Anhalt

Illustration

Problem

• Rohrweihe in 400 m Entfernung: Ablehnung

• Kranich im 3.000 m-Bereich: RNA

• Uhu und Möwen! in 2.000 m-Bereich:   RNA

• Fledermausabschaltung bis 8 m/s

• Keine Einsicht in Fledermausdaten da „kein 
öffentliches Interesse“

Schlüssel

• Neues BNatSchG bringt Klarheit:

• Rohrweihe nur relevant bei Höhe der 
Rotorunterkante  weniger als 80 m

• Uhu Prüfbereich nur bis 1.000 m

• Möwen nicht relevant

• Übermäßiges öffentliches Interesse für 
Windenergie nach EEG

Aber

• Noch keine einheitlichen Bundesvorgaben 
zu Fledermäusen

• Behörden legen schon jetzt die Vorgaben 
falsch aus

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele
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Beispiel BNatSchG und Regionalplan

•

Fallbeispiel aus Brandenburg

Illustration

Problem

• Ausgewiesenes Eignungsgebiet 
(Entwurf)

• 1.000 m Abstand zum Rotmilan

• Zwei WEA Standorte sollen auch 
innerhalb des 500 bis 1.000 m-Radius  
in den Genehmigungsantrag nach 
BImSchG aufgenommen werden.

Schlüssel

• Bis zum neuen Regionalplan keine 
Ausschlusswirkung

• Antrag auch außerhalb der 
Entwurfsgrenzen möglich

• Moratorium greift nicht, da nur für 
Regionalpläne mit 
Ausschlusswirkung

• Hier: HPA nötig (ergebnisoffen)

• ABER: Zwei Standorte liegen im   
1.200 m-Radius des zentralen 
Prüfbereichs

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele

1.000 m nach TAK
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Nachträgliche Anordnung

•

Fallbeispiel aus Sachsen

Illustration

Problem

• Alles untersucht und keine 
windkraftsensible Art gem. 
Erlasslage gefunden

• UNB: jährliche Untersuchung des 
Brutgeschehens 

• Bei Ansiedlung eines Rotmilans oder 
Mäusebussards Mahdabschaltung 
und Brutabschaltzeiten als 
nachträgliche Anordnung

Schlüssel

• Sommerpaket: Deckelung der 
Ertragsverluste auf max. nur noch 6 
bis 8 %

• Zudem: Mäusebussard nicht in der 
Liste enthalten

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele
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Rotmilan in Niedersachsen

•

Fallbeispiel aus Niedersachsen

Illustration

Derzeit

• Rotmilanbrutplatz im 500 m Radius

• Bisher gelöst durch 
Mahdabschaltzeiten

• Niedersachsen bisher teilweise 
kompromissbereit bei Vermeidungs-
maßnahmen

• Unterschreitung des 500 m Radius 
teilweise möglich

Problem

• Mit neuem BNatSchG grundsätzlich 
keine Unterschreitung des 500 m-
Radius mehr möglich

• Einige Projekte in Niedersachsen 
betroffen

500 m

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele
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Rotor-in vs. Rotor-out

•

Fallbeispiel aus Niedersachsen

Highlight

Problem

• Repowering-Vorhaben in 
Niedersachsen

• Rotoren bis zu 70 m außerhalb der 
Vorranggebietsgrenzen (im 
Regionalplan keine textliche 
Festlegung zu Rotor-In bzw. Rotor-
Out, aber Hinweise auf Rotor-Out)

• In Abstimmung mit der 
Standortgemeinde wurden WEA-
Standorte platziert ohne maximale 
Flächenausnutzung (Nordosten)

Schlüssel

• Hier: Ausnahme

• Gesetzlich leider (noch) nicht explizit 
geregelt

• Aber: Trend könnte aufgrund der 
2 %-Anrechnung bundesweit hin zu 
Rotor-out gehen 

Illustration

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele



Seite 13 von 1509 November 2022            |4initia Spreewindtage 2022 in Linstow |

Rotor-in

•

Fallbeispiel aus Sachsen

Illustration

Problem

• Rotor-In-Regelung

• Auch keine Kompromissbereitschaft 
hinsichtlich Maßstabsunschärfe

• Aber Anrechnungsfaktor gem. 
Anlage 2 WindBG nur 0,7

Schlüssel

• WaLG gibt Sachsen 2 % vor

• Aktuell erst 1,3 % ausgewiesen

• Anlage 2 WindBG übt Druck aus

• RPV sieht ein: Rotor-out und 
Abschaffung der Mindestabstände 
zwischen VREGs

Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele

Rotor-in (21 WEA) Rotor-out (24 WEA)
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Schallimmissionen bei Repowering

•

Fallbeispiel aus Niedersachsen

Highlight

Problem

• 10x Bestandsanlagen nicht nach LAI-
Interimsverfahren bewertet und als 
Vorbelastung zu betrachten

• TA-Lärm 2.2 a) – 10 dB(A) vs. 
Immissionsrichtwert am IO

Illustration

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele

Schlüssel

• § 16b BImSchG - Immissionsprognose 
als Delta-Betrachtung

• Vorbelastung muss dann im 
Genehmigungsverfahren nicht 
berücksichtigt werden.

• Ertragssteigerung vs TA Lärm 2.2 a) 
in diesem Fall bis zu 8%

• ABER: Bestimmung 
Immissionseinwirkung durch 
zurückzubauende WEA ungeklärt
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Mindestabstände Wetterradar

•

Fallbeispiel aus Hessen

Problem

• Ablehnende Stellungnahme des 
DWD wegen Unterschreitung des 
Mindestabstands von 15 km

• Trotz ohnehin geplanter Verlegung 
des Wetterradars vor 
Inbetriebnahme des Windparks

Schlüssel

• Maßnahmenpapier 05.04.2022 zur 
Reduktion von Abständen zwischen 
Windparks und Wetterradar von 15 
auf 5 km (und DVOR)

• Jedoch bisher nicht gesetzlich 
verankert

Wetterradar mit 5 
und 15 km Radius

Anlagenstandorte in 
minimaler Distanz von  

14,3 km zum Wetterradar

5,0 km

15,0 km14,3 km

Illustration Highlight

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele



Seite 16 von 1509 November 2022            |4initia Spreewindtage 2022 in Linstow |

Was kommt noch?

BImSchG

Vereinfachung der 
Genehmigungsverfahren

BauGB

Verordnungsermächtigung 
Tagebau

Klarstellung optisch 
bedrängende Wirkung

EEG 2023

Sonderregelung für die EEG-
Förderung von 
Biogasanlagen

BNatSchG

Definition HPA
Prüfung einer 

probabilistischen Methode
Fledermäuse

Überblick zum Sommerpaket
Fallbeispiele

Weitere (geplante) Novellen 2022 und 2023

EnWG

Vorgaben zu nächtlichen 
Geräuschwerten

bessere Auslastung der 
Offshore-

Anbindungsleitungen

NABEG

Beschleunigte 
Höherauslastung der 

bestehenden Stromleitungen

…
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Mirko Siegmund
Direktor

4initia GmbH | Reinhardtstraße 29
10117 Berlin | Germany

p: +49 30 278 78 07-36
f: +49 30 278 78 07-50
m: +49 162 64 571 08

siegmund@4initia.de
www.4initia.de

4initia
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Disclaimer

Die in diesem Dokument bereitgestellten Informationen betreffend rechtliche, steuerrechtliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Inhalte dienen ausschließlich als Leitfaden und stellen keine professionelle Beratung dar.

4initia GmbH übernimmt keine Verantwortung für die in diesem Dokument enthaltenen Informationen und lehnt jegliche Haftung 
diesbezüglich ab.


